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Mitte Februar und Anfangs März haben wir, 
Dominic und Simon, unseren Dienst in der 
FEG offiziell gestartet. Cero, der hier Zuhause 
ist, fand sich schnell zurecht. Für Simon hin-
gegen war alles ganz neu, was viel Gutes mit 
sich brachte. Neu starten, bzw. mehr Verant-
wortung übernehmen bedeutet auch immer 
sich Fragen zu stellen, wer wir sind und wes-
halb wir gerade so Connect machen. Davon 
möchten wir berichten und euch einen kleinen 
Ausblick geben.

Während wir uns diese Fragen stellten, kam 
noch das Erstellen einer neuen Homepage hin-
zu. Dies verstärkte die Frage nach der Identi-
tät des Connects. So kamen spannende Ge-
spräche miteinander, dem Leitungsrat und 
dem Verantwortlichen Team zustande. Wir 
merkten, dass wir einmal mehr ganz klar kom-
munizieren müssen, wer wir sind. Der Con-
nect ist der Abendgottesdienst der FEG Effreti-
kon mit dem Ziel junge Erwachsene, 
Jugendliche und jung gebliebene anzuspre-
chen. Er ist bewusst nicht auf Familien mit 
kleinen Kindern ausgerichtet. Daher bieten 
wir kein Kinderprogramm an. Weiter haben 
die Gespräche zur Identität dazu geführt, dass 
wir uns neu ausweisen möchten. Passend zur 
neuen Homepage wird es ein neues Logo ge-
ben. Als Folge davon werden neue T-Shirts be-
stellen, sowohl für die Mitarbeiter und erst-

mals auch für die Teilnehmer. Dies soll weiter 
die Identifikation zum Connect stärken. Wir 
arbeiten daran, alles auf den Start nach den 
Sommerferien, am 29. August, bereit zu haben. 

Auch in den Mitarbeiterstrukturen wird sich 
in der nächsten Zeit einiges verändern. Die-
sen Sommer wird unser Bandleiter Dominik 
Kym ins Militär gehen. Sascha Speck, einer 
unserer Techniker, wird im 2022 voraussicht-
lich für ein Jahr nach Sansibar gehen. Sie sind 
nicht die einzigen die gehen werden, jedoch 
diejenigen mit der meisten Verantwortung. 
Dies eröffnet die Möglichkeit für andere neu 
den Connect mitgestallten zu können. Zudem 
sind wir auf der Suche nach Ergänzung im 
Team und sind froh um jede Unterstützung. 
Vielleicht wäre dies etwas für dich?

Weiter schreiben wir im Connect gute Besu-
cherzahlen. Immer wieder durften wir Besu-
cher, öfters aus nicht Kirchenmilieu, willkom-
men heissen. Vermehrt kommen auch 
Jugendliche aus unserer Gemeinde. Das freut 
uns natürlich sehr.

Wir bedanken uns sehr bei allen, die für uns be-
ten, freuen uns auf die kommende Zeit und sind 
gespannt was noch auf uns zukommen wird. 

Liebe Grüsse, Dominic und Simon

  RUND  RUND
     UM     UM
    DEN    DEN
    CONNECT    CONNECT
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Die Kleingruppenleiter trafen 
sich anfangs April in der Ge-
meinde – schön brav mit dem 
nötigen Abstand und mit Mas-
ke – dankbar, dass dies wieder 
möglich wurde!

Wir tauschten aus, wie wir un-
sere Kleingruppen in der 
schwierigen Zeit mit den Co-
rona-Einschränkungen beglei-
ten und konnten gegenseitig 

von guten, kreativen Ideen 
profitieren. Gerade in schwie-
rigen Zeiten haben die Klein-
gruppen nach unserer Über-
zeugung eine wichtige Stellung 
innerhalb der Gemeinde:

«Einer mag überwältigt wer-
den, aber zwei können wider-
stehen, und eine dreifache 
Schnur reisst nicht leicht ent-
zwei» Prediger 4, 12

In diesem Sinne können wir 
die Corona-Pandemie sogar 
nutzen, um ohne Druck etwas 
einzuüben, was nach dem 
Zeugnis der Bibel früher oder 
später kommen wird (Verbote, 
Diskriminierung, Verfolgung 
usw.): Das Verhalten als Chris-
ten unter Bedrängnis oder an-
ders ausgedrückt, die Gemein-

Corona-
Einschränkungen

und das Abendmahl
in den Kleingruppen

schaft pflegen, gemeinsam 
beten und Bibel lesen unter 
schwierigen Umständen. Wir 
können nicht davon ausgehen, 
dass wir immer als ganze Ge-
meinde und unter dem Schutz 
der Öffentlichkeit zusammen-
kommen können. In vielen 
Gegenden der Welt ist dies völ-
lig undenkbar, dort bleiben 
unseren Glaubensgeschwis-
tern nur Treffen in kleinen 
Gruppen.

In einem zweiten Teil leitete 
Stefan Kym uns an und ermu-
tigte, das Abendmahl auch in 
der Kleingruppe zu feiern. 

Er legte dar, wie die ersten 
Christen das Abendmahl feier-
ten. Auch die verschiedenen 
Bedeutungen des Abendmahls 

wurden erläutert: Jesus selber 
lädt zum Abendmahl ein: 
«nimm und iss …» Mt 26,26. 
Das Abendmahl wurde von 
den ersten Christen beim ein-
fachen Abendessen gefeiert 
(Passamahl), bei dem Jesus die 
Gelegenheit ergriff und dem 
Brot und dem Wein eine sym-
bolische Bedeutung gab. Das 
Abendmahl ist ein Bundes- 
und Gedächtnismahl, ein Ver-
kündigungs- und Gemein-
schaftsmahl, ein Vergebungs- 
und Hoffnungsmahl sowie 
auch ein Danksagungs- und 
Stärkungsmahl. Auch dass das 
Abendmahl einerseits aus-
schliesslich für Gläubige ge-
dacht ist und Paulus anderer-
seits die Gläubigen davor 
warnt, dieses unwürdig zu 

nehmen, wurde the-

matisiert. Nach dem theoreti-
schen Teil feierten wir gemein-
sam das Abendmahl.

Einige Kleingruppen machten 
bereits Erfahrungen mit dem 
Feiern des Abendmahls, was 
andere ermutigte, dies künftig 
auch zu tun. Als praktische 
Hilfe bekamen die Leiter die 
Einsetzungsworte für das Brot 
und den Wein sowie passende 
Verse aus der Bibel, welche zu-
sätzlich gelesen werden kön-
nen. Die Feier kann auch mit 
Musik, Gesang, Zeugnis und 
Gebet bereichert werden. Jede 
Kleingruppe darf hier eine 
Form finden, welche zur Grup-
pe passt.

Mathias und Silvia Rusterholz, 
Ressortleiter
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DAFÜR LEBEN WIR 
Alle Kinder und Jugendliche in 

Illnau, Effretikon, Bisikon, Lindau, 
Tagelswangean, Grafstal Winter-
berg, Brütten, Weisslingen und 

Kyburg haben die Möglichkeit das 
Evangelium so zu hören, dass sie 

sich für Jesus Christus entscheiden 
können, und Jüngerschaft erleben.

Eagles
Jungschar  

«Einer für Alle,  
Alle für Einen»

Rückblick UFLA-21
Bilder sagen mehr als Worte, das war schon immer so und bleibt 
weiterhin so. Trotzdem möchte ich ein paar Worte dazu verlieren. 
Beginnend beim DANK, der unserem grossartigen, wundersa-
men und treuen HERR gehört, aber auch euch liebe Unterstützer 
und Beter! Wir durften bereits im Vorfeld spüren, wie ihr im Ge-
bet hinter diesem Lager gestanden habt. Es war einmal mehr ein 
Kraftakt, dieses Zeltlager auf die Beine zu stellen und wir sind 

unendlich dankbar, dass ihr uns in diesem 
Kampf, ob im Hintergrund oder an vorderster 
Front unterstützt habt! Einige von euch haben 
uns Geldbeträge zukommen lassen, damit wir 
zwei Nigel Nagel neue Zelte kaufen konnten, um 
die vielen, vielen Kinder und Leiter überhaupt 
unterbringen zu können. Andere haben uns 
während des Auf- und Abbaus tatkräftig unter-
stützt, wieder andere hielten Nachtwache wäh-
rend des Lagers, damit wir ruhig schlafen konn-
ten und nicht zuletzt stand eine ganze Gruppe 

am Sonntag morgen in der FEG Grossküche 
und schmierte für 110 Personen Sandwiches. Es 
ist einfach nur unendliche DANKBARKEIT für 
eure grossartige Unterstützung – DANKE, 
DANKE, DANKE! 
Das Lager war, wie man es so im weltlichen Sin-
ne sagen würde, ein voller Erfolg! Insgesamt wa-
ren 110 Personen im Lager, angefangen bei den 
Teilnehmern über die Leiter bis hin zur Kü-
chencrew. Wir wurden noch in den letzten Tagen buchstäblich 
mit Anmeldungen überrannt und so mussten unsere Logistiker 
immer wieder genau über die Bücher, ob unsere Zeltkapazität 
noch passt. Die Stimmung im Lager war trotz kalter Nächte sehr 
gut und wir Leiter durften einmal mehr in zig funkelnde, freudige 
Kinderaugen blicken, welche uns bestätigten, dass unsere Beru-
fung als Leiter oder Küchencrew goldrichtig ist. 

DANKE 
uch allen für euer Mittragen – und: SOLI DEO GLORIA

Ausblick HELA-21
Nach dem UFLA ist vor den KTD und für die Jungschi noch 
mehr vor dem HELA. Ein grossartiges Team beschäftigt sich 
schon seit mehreren Monaten mit dem HELA und setzt ihre Zeit 
und Kraft in dieses kommende Projekt ein. Wir danken euch, 
wenn ihr auch hinter diesem Projekt steht. Fürs diesjährige HELA 
werden wir nach Davos reisen und freuen uns bereits, welche bi-
blischen Abenteuer wir dort erleben werden. Eines ist sicher, mit 
Gott an unserer Seite wird es grossartig!

Fürs HL-Team 
D’Sara Condura Güdemann

Infobox HELA21
17. bis 23. Oktober 2021 

Für alle Kinder und Teenager ab der 3. Klasse

Kontakt 
Sara Güdemann: condura@eagles-jungscharen.ch
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Denke
bei jedem Schritt 
an ihn;
er zeigt dir
den richtigen 
Weg
und krönt
dein Handeln 
mit Erfolg.

Sprüche 3.6
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 8. So 9.30 Gebet
   10.00 Gottesdienst I Stefan Kym

 10. Di 20.00 Gebet

 14. Sa 7.00 Männergebet

 15 So 9.30 Gebet
   10.00 Missions-Gottesdienst I Elfi und Hansruedi Bohl

 16. Mo  Start Kids- und Teeniedays

 17. Di 20.00 Kleingruppenwoche/Bibelgruppe

 21. Sa 7.00 Männergebet

 22. So 9.30 Gebet
   10.00 KTD-Abschluss-Gottesdienst I Christian Güdemann und Stefan Kym

 24. Di 20.00 Gebet

 26. Do 9.15 Welcome Intergrationstreff (Deutschkurs)

 27. Fr 19.00 Männerabend am Feuer
   19.30 TeCe

 28. Sa 7.00 Männergebet
   14.00 Jungschar

 29. So 9.30 Gebet
   10.00 Gottesdienst I Stefan Kym

   10.00 Unti
   19.00 Connect I Stefan Kym

 31. Di 20.00 Kleingruppenwoche/Bibelgruppe

    SEPTEMBER 2021
 2. Do 9.15 Welcome Intergrationstreff (Deutschkurs)
   14.00 FEG Treff 60PLUS

 4. Sa 7.00 Männergebet
   17.30 Deutsch-Party

 5. So 9.30 Gebet
   10.00 Gottesdienst I Dominic Weber

 7. Di 20.00 Gebet

 9. Do 9.15 Welcome Intergrationstreff (Deutschkurs)

 10.  Fr 19.30 TeCe

 11. Sa 7.00 Männergebet
   14.00 Jungschar

 12. So 9.30 Gebet
   10.00 Gottesdienst I Stefan Kym

   10.00 Unti
   19.00 Connect I Simon Gantenbein

Ausgabe September/Oktober 2021 | Redaktionsschluss | 17. August 2021
Beiträge per Mail an Nicole Giesch | g@grafikgestaltung.ch

    JULI 2021
 1. Do 9.15 Welcome Intergrationstreff (Deutschkurs)
   14.00 FEG Treff 60PLUS

 2. Fr 19.30 TeCe

 3. Sa 7.00 Männergebet
   9.00 Töffausflug FEG

 4. So 9.30 Gebet
   10.00 Gottesdienst I Sigi Nüesch

   19.00 Connect I Cyrill Schneider

 6. Di 20.00 Kleingruppenwoche/Bibelgruppe

 8. Do 9.15 Welcome Intergrationstreff (Deutschkurs)

 9. Fr 19.00 Männerabend am Feuer

 10. Sa 7.00 Männergebet
   14.00 Jungschar

 11. So 9.30 Gebet
   10.00 Tauf-Gottesdienst I gemeinsames Grillieren I Stafan Kym

 13. Di 20.00 Gebet

 15. Do 9.15 Welcome Intergrationstreff (Deutschkurs)

 16. Fr 19.30 TeCe

 17. Sa 7.00 Männergebet

 18. So 9.30 Gebet
   10.00 Gottesdienst I Simon Gantenbein

   19.00 Connect I Simon Gantenbein

 20. Di 20.00 Kleingruppenwoche/Bibelgruppe

 24. Sa 7.00 Männergebet

 25. So 9.30 Gebet
   10.00 Gottesdienst I Beat Abry

 31. Sa 7.00 Männergebet

    AUGUST 2021
 1. So  Gebet
    Gottesdienst I Abendmahl I Matthias Welz

 3. Di 20.00 Kleingruppenwoche/Bibelgruppe

 7. Sa 7.00 Männergebet
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Zusammenfassung

Bedarf Januar– Mai 167'085

Einnahmen Januar– Mai 146’232

Einnahmen Putzdienst Januar– Mai 10'000

Total Fehlbetrag -10'853

2021 Bedarf Einnahmen Putzdienst Überschuss Fehlbetrag

Januar 33'417 27'758 2'000 -3'659

Februar 33’417 32'554 2'000 1'137

März 33’417 31'160 2'000 -257

April 33’417 28’050 2’000 -3367

Mai 33’417 26’710 2’000 -4707

Juni 33’417

Juli 33’417

August 33’417

September 33’417

Oktober 33’417

November 33’417

Dezember 33’417

KONTEN Gemeindehaushalt I FEG Effretikon I ZKB 80-151-4 IBAN CH06 0070 0110 0066 7914 7 
Bau- und Sparkonto I FEG Effretikon I ZKB 80-151-4 I IBAN CH37 0070 0110 0066 7917 1

IMPRESSUM relevant Das Magazin erscheint alle 2 Monate I kostenlos I Auflage 100 Stück 
Layout und Satz Nicole Giesch I g@grafikgestaltung.ch I Bilder fotolia.com: Seite 2,3,15 pexels.
com: Seiten 1,4,5, unsplash.com: Seite 8,9,12,13, pixabay.com I Adresse FEG Freie Evangelische 
Gemeinde Effretikon I Vogelsangstrasse 9, 8307 Effretikon I 052 343 44 91 I www.feg-effretikon.
ch I Pfarrer Stefan Kym I 052 343 44 91 pfarrer.s.kym@feg-effretikon.ch I Staatsunabhängi-
ge Kirche Die Freie Evangelische Gemeinde Effretikon ist eine staatsunabhängige evangelische 
Kirche. Wir sind als Verein organisiert und bieten vielfältige Angebote für alle Altersstufen. 2014 
feierten wir unser 30-jähriges Bestehen. I Bund FEG Schweiz Die FEG Effretikon gehört zum 
Bund Freier Evangelischer Gemeinden in der Schweiz. www.feg.ch I Mitglied SEA Schweizeri-
sche Evangelische Allianz I www.each.ch

Danke allen, die die Gemeinde mit 
Spenden unterstützen.

Leitungsrat
Ressort Name Telefon
Connect Simon Gantenbein, Jugendpastor 077 523 15 04
Erwachsenenarbeit Cyrill Schneider, Gemeindeleiter 079 280 42 19 
Finanzen / Logistik Herbert Hediger 052 384 19 79
Gastfreundschaft Michael Boss 052 202 11 18
Gottesdienste / Musik Stefan Kym, Pfarrer 052 343 44 91
Information/Leitung Cyrill Schneider, Gemeindeleiter 079 280 42 19
Kinderarbeit/Jugendarbeit Simon Gantenbein, Jugendpastor 077 523 15 04
Kleingruppen Stefan Kym, Pfarrer 052 343 44 91
Mission / Evangelisation Karl Lendenmann 052 343 78 06
Soziale Dienste Herbert Hediger 052 384 19 79

Ressortleiter
Ressort Name Telefon
Connect Simon Gantenbein, Jugendpastor 077 523 15 04
Erwachsenenarbeit Thomas Schumacher 076 416 40 30
Eagles Jungscharen Sara und Christian Güdemann 079 405 07 83
Finanzen / Logistik Ronny Feldmann 078 752 07 78
Gastfreundschaft Annemarie und Marcel Albrecht 052 343 02 62 
Gebäudeunterhalt Ronny Feldmann 078 752 07 78
Gottesdienste / Musik Regula Groier 052 346 27 57
Information/Leitung Cyrill Schneider, Gemeindeleiter 079 280 42 19
Jugendarbeit Simon Gantenbein, Jugendpastor 077 523 15 04
Kinderarbeit Karin Müller 052 343 06 15
Kleingruppen Silvia und Mathias Rusterholz ruschti@gmx.ch / 079 362 01 40
Mission/Evangelisation Stephanie Bünzli Thakkar und Tarun Thakkar 052 346 20 76
Soziale Dienste Regula Hediger 052 384 19 79

Bereichsleiter
Bereich Name Telefon
Alphalive Glaubensgrundkurs Tarun Thakkar 052 346 20 76
Besuchsdienst Brigitta Siegwart 044 500 88 88
Bibelgruppe Jürg Kassu 052 384 17 10
CKJS Jan De Jong 052 233 71 67
Crosspoint CP Dominic Weber, Jugendarbeiter 079 910 85 57
Ehe&Familie vakant 
Fahrdienst Heidi und Heiri Bösch 044 945 68 67
FEG-Treff 60PLUS Vreni und Siegfried Nüesch 052 347 04 50
Gebets eMail pfarrer.s.kym@feg-effretikon.ch 052 343 44 91
Kleingruppen Silvia und Mathias Rusterholz 079 362 01 40
Integrationstreff Welcome Mirjam und Matthias Herrmann 052 343 07 23 
King Cook Team Marcel Albrecht 052 343 02 62
Seelsorge Esther Kassu 052 384 17 10  
 Dominic Weber, Jugendarbeiter 079 910 85 57 
 Stefan Kym, Pfarrer 052 343 44 91 
 Cyrill Schneider, Gemeindeleiter 079 280 42 19
Sekretariat Irmgard Lendenmann 079 913 92 97
TeCe Dominic Weber 079 910 85 57
Unti Mary und Michi Burri 052 343 18 47
Website Inhalte Cyrill Schneider c.schneider@feg-effretikon.ch

15FINANZEN
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FEG Effretikon
 Freie Evangelische Gemeinde
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